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ARBEIT.

Gute Arbeit. im Jahr 2011 – Das Jahresregister
Das Jahresregister hilft, alle Beiträge zu fi nden, die im Jahr 2011 in Gute Arbeit. erschienen sind. Jeder Artikel wurde 
in der Regel mit mehreren Schlagworten aufgenommen. Die erste dazu angegebene Ziffer steht für die Heftnummer, 
die zweite für die Seite, auf der sich der Anfang des Artikels befi ndet. Die Kurzbeiträge aus den Rubriken »Aktuelles/

Telegramm«, »Kurz notiert« und »Erfahrungen, Ideen, Beispiele« aus der betrieblichen Praxis und der Rubrik 
»Prävention & Teilhabe« sind zusätzlich mit einem (K) gekennzeichnet. Die Seitenangabe zu Artikeln, die in der 

Reihe Buch-Check erschienen sind, ist jeweils um ein (B) ergänzt. Die älteren Jahresregister sowie die Register der 
Arbeit & Ökologie-Briefe (ab 2001) sind auch im Internet-Archiv einsehbar: www.gutearbeit-online.de/archiv.

ARBEITGEBER
Alternsgerechte Arbeitswelt 5/7-9
Arbeitgeber gegen GDA-Ziel Psyche 7-8/12(K)
Arbeitgeber sammeln Daten 2/17-18(K)
Arbeitgeber zur EU-Arbeitszeitrichtlinie 5/10-11
Bayern spart beim Arbeitsschutz 7-8/34-35
Beschäftigtendatenschutz im Betrieb 2/31(K)
Betriebe verschlafen demografi schen Wandel 9/14(K)
DGUV V2 nicht im Bund 4/35-36
EU-Sozialpartnervereinbarung Stress 4/9-12
Frauenanteil in Führungspositionen 4/2(K)
Führungsverantwortung für Sicherheit und 
Gesundheit 6/14-15
Leiharbeit in Bundesministerien 3/3(K)
Lohndrücker 2/3(K)
Pfl egebranche, Fachkräftemangel 2/2(K)
Schlechte Führungsqualität 3/6-7(K)
Umstrukturierung macht krank 12/3(K)
Unternehmen achten nicht auf Ergonomie 5/3(K)

ARBEITS- UND ARBEITSSCHUTZRECHT
15 Jahre Arbeitsschutzgesetz 7-8/14-17
15 Jahre Arbeitsschutzgesetz, guter Ansatz, mäßige 
Praxis 7-8/24-25
15 Jahre Arbeitsschutzgesetz, nachlegen 9/2-3(K)
A+A 2011 11/12(K)
A+A 2011 12/12
A+A 2011 3/4(K)
A+A 2011, Betriebsrätetag 12/18-20
A+A 2011, Betriebsrätetag 9/5-6(K)
A+A, Kongress 7-8/6(K)
Acht Quadratmeter pro Mitarbeiter 12/20-22
AiB-Schwerpunktheft Arbeitsschutz 10/3
Altersgerechte Schichtmodelle, Betriebsbeispiel 
Hydro Aluminium 11/22-24
Arbeiten ohne Ende, gesundheitliche u. soziale 
Risiken 2/9-12
Arbeitgeber sammeln Daten 2/17-18(K)
Arbeitgeber zur EU-Arbeitszeitrichtlinie 5/10-11
Arbeitsinspektion, Internationaler Kodex 9/12(K)
Arbeitsmedizinische Vorsorge 5/21-23
Arbeitsorganisation human gestalten 12/12-14
Arbeitsschutz als Querschnittsaufgabe 3/34-36
Arbeitsschutz greift durch 12/10(K)
Arbeitsschutz hat Konjunktur 5/30
Arbeitsschutzgesetz, Fazit 7-8/20-24
Arbeitsschutzgesetz, Nutzen für ältere Erwerbstätige 
7-8/26-29
Arbeitsschutzgesetz, Praxisdefi zite 7-8/14
Arbeitsschutz-Regelwerk online 1/14(K)
Arbeitsschutz-Richtlinie Bayern 10/29(K)
Ärztliche Untersuchungen im Betrieb 5/18-20
Aufsichtspfl icht ernst nehmen 11/37-38(K)
BAG zur Anwendung des SGB IX 3/32(K)
BAG, Unterweisung 6/37(K)
BAG, Mindeststandards beim BEM 3/16-18
Basiskommentar Arbeitszeitgesetz 11/27-28(K)
Bayern spart beim Arbeitsschutz 7-8/34-35
BEM und sensible Gesundheitsdaten 3/21-23
Beschäftigtendatenschutzgesetz 5/16(K)
Bessere Sicht für Fahrer von Baumaschinen 10/35-39
Betriebliches Eingliederungsmanagement 12/26-27
DGB gegen Gesetz zum Beschäftigtendatenschutz 
3/13(K)
DGUV V2, nicht im Bund 4/35-36
DGUV V2, notfalls per Anordnung 10/29(K)
DGUV V2, Arbeitsschutz in Bayern 2/5-7(K)

DGUV V2, erste Erfahrungen 10/19-23
DGUV V2, gewerkschaftliche Sicht 11/33-35
DGUV V2, Leitfaden 5/32(K)
DGUV V2, Leitfaden für Betriebsräte 1/31-32
Envio-Skandal 4/3(K)
EU-Arbeitszeitrichtlinie 4/8-9
EU-Arbeitszeitrichtlinie light 2/15-16
EuGH, Lärmminderung hat Vorrang 6/36-37(K)
EU-Strategie Sicherheit und Gesundheit bei der 
Arbeit 2/19-22
Fukushima, Strahlung im Betrieb 6/35-36
Ganzheitliche Gefährdungsbeurteilung 10/16-19
Gefahrstoffausschuss, Halbzeitbericht 2/36-39
Gefahrstoffe im Betrieb 7-8/7-9
Geschlechterperspektive in der Arbeitsschutzpolitik 
4/16-18
Gesundheitsdatenschutz, Aufgabe für Betriebsräte I 
5/26-30
Gesundheitsdatenschutz, Aufgabe für Betriebsräte II 
7-8/42-47
Grenzwert Feinstaub 9/4(K)
Gute Arbeit im Büro, Betriebsbeispiel Continental 
Teves 9/28-29
IG Metall Newsletter Gefahrstoffe 9/37(K)
Kritik am Gesetzentwurf Leiharbeit 4/5-7(K)
Leiharbeit bei risikoreichen Tätigkeiten 5/14
Musik als Lärmkulisse 1/3(K)
Nanomaterialien, Eigenschaften 12/36-39
Natürliche Strahlung, Arbeit im Freien 6/37(K)
Neu im Betriebsrat, neu im Arbeitsschutz 1/33
Neue arbeitsmedizinische Regeln 12/29-30(K)
Neue Gefahrstoffverordnung 1/33-37
Neue Regeln Arbeitsstättenrecht 4/35
Neue Technische Regeln 4/36
Neues Technisches Regelwerk 6/38(K)
NRW, Arbeitsschutz stärken 7-8/12-13(K)
Prävention arbeitsbedingter Gesundheitsgefahren 
10/10-12
Praxistest Eingliederungsmanagement 3/23-25
Psychische Gesundheit am Arbeitsplatz 1/20-23
Psychische Gesundheit, Arbeitsschutzstrategie 3/7-8
Regelungslücke psychische Belastungen, Initiative IG 
Metall 7-8/17-20
Regelungslücke psychische Belastungen, Studien 
9/36(K)
Risiko-Betriebe konsequent überwachen 12/30(K)
Sommerhitze am Arbeitsplatz 6/33-34
Technische Regel Arbeitsstätten 7-8/40(K)
Technische Regel Arbeitsstätten 9/36(K)
Technische Regeln Arbeitsstätten 2/18(K)
Unterweisung und Gefährdungsbeurteilung 7-8/4-
5(K)
Unterweisung zum Arbeitsschutz 2/30(K)
Weniger Arbeitsschutzkontrollen, Brandenburg 
3/2(K)

ARBEITS- UND GESUNDHEITSSCHUTZ
15 Jahre Arbeitsschutzgesetz 7-8/14-17
15 Jahre Arbeitsschutzgesetz, guter Ansatz, mäßige 
Praxis 7-8/24-25
A+A 2011 11/12(K)
A+A 2011 12/12
A+A 2011, Betriebsrätetag 12/18-20
A+A 2011, Betriebsrätetag 9/5-6(K)
A+A 2013 12/10(K)
A+A, Kongress 7-8/6(K)
Büroraum: Wie viel Quadratmeter pro Mitarbeiter 
12/20-22

AiB-Schwerpunktheft Arbeitsschutz 10/3
Alternsgerechte Arbeit in der Autobranche 10/26-29
Alternsgerechte Arbeitsgestaltung, ganzheitliche 
Produktion 9/23-26
Alternsgerechte Arbeitswelt 5/7-9
Altersgerechte Schichtmodelle, Betriebsbeispiel 
Hydro Aluminium 11/22-24
Arbeit sicher und fair 6/25(K)
Arbeiten am und über dem Limit 1/15-17
Arbeiten rund um die Uhr 11/16-18
Arbeits- und Gesundheitsschutz, Arbeitsmarkt 10/34-
35
Arbeitsbelastungen und krankheitsbedingte Frühbe-
rentung 9/15-18
Arbeitsfähig in die Zukunft 7-8/42(B)
Arbeitsmedizinische Vorsorge 5/21-23
Arbeitsmedizinische Vorsorgeuntersuchungen, Krebs 
und Gefahrstoffe 5/23-26
Arbeitsorganisation human gestalten 12/12-14
Arbeitsschutz Aktuell 2012 12/10(K)
Arbeitsschutz braucht neue Impulse 10/10
Arbeitsschutz hat Konjunktur 5/30
Arbeitsschutz und Arbeitsmedizin 5/18
Arbeitsschutzgesetz, Fazit 7-8/20-24
Arbeitsschutzgesetz, Nutzen für ältere Erwerbstätige 
7-8/26-29
Arbeitsschutzgesetz, Praxisdefi zite 7-8/14
Arbeitszeit, allzeit bereit 11/13
Arbeitszeitpolitisch zurück zur Normalität 11/25-27
Arbeitszeit-TÜV 11/27(K)
Ärztliche Untersuchungen im Betrieb 5/18-20
Asbest, die schlummernde Gefahr 12/31(K)
Aufschwung auf Kosten guter Arbeit 12/14-16
Bayern spart beim Arbeitsschutz 7-8/34-35
Bessere Sicht für Fahrer von Baumaschinen 10/35-39
Betriebliches Gesundheitsmanagement 6/37(K)
Betriebsrat für gute Arbeit, Betriebsbeispiel Bosch 
Bamberg 12/24-26
Bildschirmpausen 5/3(K)
Burnout 11/2
Christa Sedlatschek leitet europäische Arbeitsschutz-
agentur 9/14(K)
DAK-Studie Schulstress 11/9-11
Depressionen 5/4-5(K)
Deutscher Arbeitsschutzpreis 10/8(K)
Deutscher Arbeitsschutzpreis 2011 5/17(K)
DGB-Index Gute Arbeit, ver.di Arbeitsberichterstat-
tung, Arbeitshetze 11/38-39
DGB-Index Gute Arbeit, ver.di-Arbeitsberichterstat-
tung 6/12-14
DGUV V2, notfalls per Anordnung 10/29(K)
DGUV V2, Arbeitsschutz in Bayern 2/5-7(K)
DGUV V2, erste Erfahrungen 10/19-23
DGUV V2, gewerkschaftliche Sicht 11/33-35
DGUV V2, Leitfaden für Betriebsräte 1/32
DGUV, im Aufschwung mehr Arbeitsunfälle 9/9-10
Die gesunde Arbeit 10/23(B)
Europäischer Fotowettbewerb 7-8/13(K)
EU-Strategie Sicherheit und Gesundheit bei der 
Arbeit 2/19-22
EU-Strategien im Wandel 2/19
Fair statt prekär, Interessenvertretung 6/23-26
Führungsverantwortung für Sicherheit und 
Gesundheit 6/14-15
Ganzheitliche Gefährdungsbeurteilung 10/16-19
GDA-Arbeitsschutzziel Psyche 10/15-16
Gefährdungsbeurteilung, Betriebsbeispiel Post 
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Dortmund 9/34-35
Gefahrstoffe im Betrieb 7-8/7-9
Geschlechterbrille, Gesundheit in der Arbeitswelt 
4/18-20
Geschlechtergerechtigkeit im Arbeitsschutz 4/16
Gesund bleiben mit Schichtarbeit 11/28(K)
Gesund im Job bis 67 10/3
Gesundheit im Transportgewerbe 5/17(K)
Gesundheit von Arbeitslosen 4/4-5(K)
Gesundheitsförderung in Industriebetrieben 4/24-26
Gesundheitsgipfel 2011 7-8/41(K)
Gesundheitsprojekt IG BCE 4/28-29
Gesundheitstag NRW 7-8/40(K)
Gesundheitstag NRW 9/36-37(K)
Gewalt und Belästigungen am Arbeitsplatz 2/18(K)
Giftmüllskandal, Betriebsbeispiel Envio 6/7-9
Gute Arbeit im Büro, Betriebsbeispiel Continental 
Teves 9/28-29
Gute Arbeit im Schichtbetrieb 11/27(K)
Gute Schichtplanpraxis, Betriebsbeispiel Badische 
Stahlwerke 11/21-22
IG Metall, Gute Arbeit im Büro 1/5-7(K)
IG Metall-Tagung, ergonomische Schichtarbeit 11/18-
20
iga-Barometer, Beschäftigte bewerten ihre Arbeit 
9/21-22
Jahrbuch Gute Arbeit 2011 1/32
Jahrbuch Gute Arbeit 2012 11/37(K)
Jahrbuch Gute Arbeit 2012, Zeitbombe Arbeitsstress 
12/27-29
Kampagnen der Europäischen Arbeitsschutzagentur 
12/11(K)
Klima am Arbeitsplatz 12/31(K)
Leiharbeit, risikoreiche Tätigkeiten 5/14
Nacht- und Schichtarbeit gestalten 11/14-16
Nanomaterialien, Eigenschaften 12/36-39
Neu im Betriebsrat, neu im Arbeitsschutz 1/33
Neue Gefahrstoffverordnung 1/33-37
Onlineportal Arbeitsschutz 6/38(K)
Prävention arbeitsbedingter Gesundheitsgefahren 
10/10-12
Präventiver Arbeitsschutz, Betriebsbeispiel AEG 
Rothenburg 12/22-24
Psychische Belastungen in der Arbeitswelt 6/38-39
Psychische Erkrankungen, Handlungsansätze für die 
Praxis 1/18-20
Psychische Störungen kosten Milliarden 12/9
Restrukturierungen und Gesundheit 2/25-27
Rezessionen, Gift für Arbeitsschutz 6/2(K)
Risiko-Betriebe konsequent überwachen 12/30(K)
SBV der Autoindustrie 6/26-29(K)
SBV, Betriebsbeispiel Ford 3/30-32(K)
Seminare zum Arbeits- und Gesundheitsschutz 
12/31(K)
Sonderpreis Gute Arbeit, Betriebsbeispiel GEWOBA 
2/27-29
Sonderpreis Gute Arbeit, Betriebsbeispiel Postbank 
6/30-32
Stress am Arbeitsplatz 10/2
SUGA 2009 jetzt interaktiv 6/17(K)
SUGA 2009, Sicherheit und Gesundheit bei der Arbeit 
3/12-13
Tag gegen Lärm 5/2(K)
Tatort Arbeitsplatz, Mobbing-Prävention 10/30-32(K)
Tatort Betrieb, höchste Zeit für Gesundheit 12/5-8
Umstrukturierung macht krank 12/3(K)
ver.di-Kampagne, bessere Arbeit in Kliniken 10/24-26
ver.di-Projekt Hauptsache Gesundheit 12/16-17
Verschlechterung der Arbeitsbedingungen 6/16(K)
Von Italien lernen 7-8/12(K)
Wartung von Druckern und Kopierern 2/30-31(K)
Welttag Arbeits- und Gesundheitsschutz 5/17(K)
Weniger Stress, mehr Gesundheit 10/3
Werkzeugkasten Eingliederungsmanagement 3/18-20
Wiki Gute Arbeit 11/35-36

ARBEITS- UND SOZIALPOLITIK
15 Jahre Arbeitsschutzgesetz, nachlegen 9/2-3(K)
Aktionsplan, UN-Behindertenrechtskonvention 
7-8/32(K)
Ältere fi nden selten einen neuen Job 9/13(K)
Alternsgerechte Arbeitswelt 5/7-9

Arbeitgeber gegen GDA-Ziel Psyche 7-8/12(K)
Arbeitsmarkt grenzt schwerbehinderte Menschen aus 
11/29-32(K)
Arbeitsschutz greift durch 12/10(K)
Arbeitsschutzgesetz, Fazit 7-8/20-24
Ausweg aus der Werkstatt 5/36(K)
CDA für Mindestlohn 6/2(K)
Deutscher Arbeitsschutzpreis 10/8(K)
DGB zum Aktionsplan Behindertenrechtskonvention 
9/30-32(K)
EM-Rentenabschläge, ver.di-Forderungen 4/33-34(K)
Familienpfl egezeitgesetz 10/8(K)
Hartz IV, fauler Kompromiss für Behinderte 3/33(K)
Jahrbuch Gute Arbeit 2012 11/37(K)
Mangelnde Versorgung bei Depressionen 5/2(K)
NRW Arbeitsschutz stärken 7-8/12-13(K)
NRW gegen Billiglöhne 6/3(K)
Reallohnentwicklung differenziert sehen 12/11(K)
Regelungslücke psychische Belastungen 7-8/17-20
Rente mit 67, Debatte nicht zu Ende 1/8-10
Rente mit 69 6/3(K)
Rentenabschläge 4/15(K)
ver.di, sopoinfo 1. Halbjahr 6/16(K)
ver.di zum Aktionsplan Behindertenrechtskonvention 
9/32-33(K)
Weniger Hartz-IV 1/30
Zusammenhang von Behinderung und Armut 12/34-
35(B)

ARBEITSBEDINGTE ERKRANKUNGEN
2010 mehr Arbeitsunfälle 4/15(K)
Arbeiten am und über dem Limit 1/15-17
Arbeiten ohne Ende, gesundheitliche und soziale 
Risiken 2/9-12
Arbeitgeber gegen GDA-Ziel Psyche 7-8/12(K)
Arbeitsbedingter Stress und Burnout 10/13-15
Arbeitsbelastungen und krankheitsbedingte Frühbe-
rentung 9/15-18
Asbest, die schlummernde Gefahr 12/31(K)
Asbest-Geschädigten helfen, Bremen 1/4-5(K)
Ausbildung psycho-soziale Begleitung 4/31-33(K)
BKK-Report, Gesundheit im demografi schen Wandel 
4/36-39
Burnout 11/2
Burnout auf dem Vormarsch 6/9-10
DAK-Studie Schulstress 11/9-11
Depressionen 5/4-5(K)
Depressionen schon bei Jüngeren 9/10-12
DGB-Index Gute Arbeit, ver.di Arbeitsberichterstat-
tung, Arbeitshetze 11/38-39
DGB-Index Gute Arbeit, ver.di-Arbeitsberichterstat-
tung 6/12-14
DGUV, im Aufschwung mehr Arbeitsunfälle 9/9-10
GDA-Arbeitsschutzziel Psyche 10/15-16
Gewalt gegen Beschäftigte 3/14(K)
Giftmüllskandal, Betriebsbeispiel Envio 6/7-9
Haderthauer gegen Burnout 11/2
Indirekte Personalsteuerung, Betriebsbeispiel SAP 
1/37-39
Integration psychisch erkrankter Menschen 1/24-26
Jahrbuch Gute Arbeit 2012, Zeitbombe Arbeitsstress 
12/27-29
Keine Abfi ndung bei Erwerbsminderungsrente 
7-8/29(K)
Krank machende Arbeitswelt 6/16-17(K)
Krankenstand und psychische Leiden 9/7-9
Leistungsdruck macht krank 2/2(K)
Mangelnde Versorgung bei Depressionen 5/2(K)
Männergesundheit in der Arbeitswelt 4/20-22
Niedrig Qualifi zierte oft erwerbsgemindert 10/9(K)
Prävention arbeitsbedingter Gesundheitsgefahren 
10/10-12
Psychisch Erkrankte in stationärer Behandlung 10/6-7
Psychisch krank im Job 4/34(K)
Psychisch krank in Frührente 11/7-8
Psychisch krank, ambulant oder stationär 12/35(K)
Psychische Erkrankungen 12/2(K)
Psychische Erkrankungen nehmen zu 6/5-6(K)
Psychische Gesundheit, Arbeitsschutzstrategie 3/7-8
Psychische Störungen 2/17(K)
Psychische Störungen kosten Milliarden 12/9
Psychische Störungen und Krankenstand 9/6-7

Restrukturierungen und Gesundheit 2/25-27
Schlafl os wegen Arbeit 3/2(K)
Stress am Arbeitsplatz 3/3(K)
Stress und Burnout 5/3(K)
Unfaire Löhne machen herzkrank 7-8/3(K)
Volk der Erschöpften 2/3(K)
Volkskrankheit Depression 9/2(K)
Wegweiser Psychotherapie 7-8/41(K)
Zeit- und Leistungsdruck 11/6-7
Zunahme psychischer Störungen 3/36-39

ARBEITSMEDIZIN
A+A 2011 3/4(K)
A+A 2011, Betriebsrätetag 9/5-6(K)
A+A, Kongress 7-8/6(K)
Arbeitsmedizinische Vorsorge 5/21-23
Arbeitsmedizinische Vorsorgeuntersuchungen, Krebs 
und Gefahrstoffe 5/23-26
Arbeitsschutz hat Konjunktur 5/30
Arbeitsschutz und Arbeitsmedizin 5/18
Ärztliche Untersuchungen im Betrieb 5/18-20
Bayern spart beim Arbeitsschutz 7-8/34-35
DGUV V2, erste Erfahrungen 10/19-23
DGUV V2, gewerkschaftliche Sicht 11/33-35
Gesundheitsdatenschutz, Aufgabe für Betriebsräte I 
5/26-30
Gesundheitsdatenschutz, Aufgabe für Betriebsräte II 
7-8/42-47
Neue arbeitsmedizinische Regeln 12/29-30(K)

ARBEITSVERHÄLTNISSE (allgemein)
Alternsgerechte Arbeit in der Autobranche 10/26-29
Alternsgerechte Arbeitswelt 5/7-9
Altersgemischte Teams 9/18-21
Arbeiten am und über dem Limit 1/15-17
Arbeiten ohne Ende, gesundheitliche und soziale 
Risiken 2/9-12
Arbeitnehmer immer unzufriedener 10/8(K)
Arbeits- und Gesundheitsschutz, Arbeitsmarkt 10/34-
35
Arbeitsdruck und Personalknappheit 10/4-5
Arbeitsmarkt grenzt schwerbehinderte Menschen aus 
11/29-32(K)
Arbeitsqualität im Gesundheits- und Sozialwesen 
5/16(K)
Arbeitswelt und seelische Gesundheit 5/37-39
Arbeitswelt von morgen 1/3(K)
Auf der schiefen Bahn 6/18
DGB Index Gute Arbeit, Ingenieure und Techniker 
5/11-14
DGB-Index Gute Arbeit 9/13(K)
DGB-Index Gute Arbeit, ver.di-Arbeitsberichterstat-
tung 6/12-14
Die gesunde Arbeit 10/23(B)
Dienstleister und Künstler 7-8/10
EU-Strategien im Wandel 2/19
Fair statt prekär, für gute Arbeit 6/18-20
Fair statt prekär, Interessenvertretung 6/23-26
Fakten zu Wirtschaft, Arbeitswelt und Mitbestimmung 
12/31(K)
Fehlzeiten-Report 2011 10/8-9(K)
Ganzheitliche Gefährdungsbeurteilung 10/16-19
Gefährliche Kinderarbeit 12/2(K)
Geringqualifi zierte, öfter ohne Job 1/13
GEW, Entfristungsoffensive an Hochschulen 2/4-5(K)
Gewalt und Belästigung am Arbeitsplatz 4/2(K)
Gute Arbeit im Büro, Betriebsbeispiel Continental 
Teves 9/28-29
iga-Barometer, Beschäftigte bewerten ihre Arbeit 
9/21-22
Jahrbuch Gute Arbeit 2011 1/32
Jahrbuch Gute Arbeit 2012 11/37(K)
Jahrbuch Gute Arbeit 2012, Zeitbombe Arbeitsstress 
12/27-29
Leben ohne Mindestlohn 7-8/41-42(B)
Leiharbeit führt selten zum festen Job 2/2(K)
Leiharbeit macht erpressbar 4/2(K)
Leiharbeit, gleiches Geld 6/21-23
Leistungsdruck macht krank 2/2(K)
Mobbing 12/36(K)
Pfl egebranche, Fachkräftemangel 2/2(K)
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Psychische Erkrankungen, Handlungsansätze für die 
Praxis 1/18-20
Reallohnentwicklung differenziert sehen 12/11(K)
Schlechte Arbeit bei Netto 7-8/3(K)
Schlechte Führungsqualität 3/6-7(K)
Sonderpreis Gute Arbeit, Betriebsbeispiel GEWOBA 
2/27-29
Sonderpreis Gute Arbeit, Betriebsbeispiel Postbank 
6/30-32
Spaltungen am Arbeitsmarkt 5/2-3(K)
Sparpolitik im öffentlichen Dienst 12/11(K)
Strategie Zukunft, Arbeit sicher und fair 7-8/36-39
Tatort Betrieb, höchste Zeit für Gesundheit 12/5-8
Trend zum Zweitjob 10/2-3
Umfrage zu Arbeitsbedingungen 12/3(K)
Ungerechte Arbeitswelt 12/2-3(K)
Unsichere Existenzen 9/3(K)
Unzufrieden im Call-Center 3/14(K)
Welttag menschenwürdige Arbeit 11/3
Wenig Gute Arbeit im öffentlichen Dienst 11/12(K)
Zeit- und Leistungsdruck 10/9(K)
Zielvereinbarungen und Leistungslohn 2/30(K)

ARBEITSZEIT
32-Stundenwoche 2/3(K)
Alternsgerechte Arbeit in der Autobranche 10/26-29
Altersgerechte Schichtmodelle, Betriebsbeispiel 
Hydro Aluminium 11/22-24
Arbeiten ohne Ende, gesundheitliche und soziale 
Risiken 2/9-12
Arbeiten rund um die Uhr 11/16-18
Arbeitgeber zur EU-Arbeitszeitrichtlinie 5/10-11
Arbeitszeit, allzeit bereit 11/13
Arbeitszeiten thematisieren 11/3
Arbeitszeitpolitisch zurück zur Normalität 11/25-27
Arbeitszeit-TÜV 11/27(K)
Arbeitszeiturteil Feuerwehrleute 11/12(K)
Basiskommentar Arbeitszeitgesetz 11/27-28(K)
Befristung und Teilzeit 11/2
Bei Lieferverzug Überstunden 10/2
Besser leben mit Schichtarbeit 11/28(K)
Betriebsrat darf Arbeitszeitverstoß melden 3/3(K)
Betriebsvereinbarungen Schichtsysteme 4/35
DGB-Index Gute Arbeit, ver.di Arbeitsberichterstat-
tung, Arbeitshetze 11/38-39
EU-Arbeitszeitrichtlinie 4/8-9
EU-Arbeitszeitrichtlinie light 2/15-16
Familienbewusste Arbeitszeiten 3/4-5(K)
Familienbewusste Arbeitszeiten 5/32(K)
Frauen zurück an den Herd 5/6-7(K)
Gesund bleiben mit Schichtarbeit 11/28(K)
Gute Arbeit im Schichtbetrieb 11/27(K)
Gute Schichtplanpraxis, Betriebsbeispiel Badische 
Stahlwerke 11/21-22
IG Metall-Tagung, ergonomische Schichtarbeit 11/18-
20
iga-Barometer, Beschäftigte bewerten ihre Arbeit 
9/21-22
Indirekte Personalsteuerung, Betriebsbeispiel SAP 
1/37-39
Jahrbuch Gute Arbeit 2012 11/37(K)
Lange Arbeitszeiten 11/13-14
Leitfaden Schichtarbeit 11/28(K)
Mitbestimmen bei der Arbeitszeit 11/38
Nacht- und Schichtarbeit gestalten 11/14-16
Nachtarbeit, schlechte Arbeit 3/2(K)
Sonderpreis Gute Arbeit, Betriebsbeispiel GEWOBA 
2/27-29
Strategie Zukunft, Arbeit sicher und fair 7-8/36-39
Tatort Betrieb, höchste Zeit für Gesundheit 12/5-8
Teilzeit-Boom 12/2(K)
Teilzeitfalle für Frauen 6/10-11
Überstunden wieder »in« 3/13(K)
Umfrage zu Arbeitszeitmodellen 1/14(K)
ver.di-Kampagne, bessere Arbeit in Kliniken 10/24-26
Viele Mütter arbeiten sonntags 6/17(K)
Wenig Gute Arbeit im öffentlichen Dienst 11/12(K)
Wiki Gute Arbeit 11/35-36
Zeit- und Leistungsdruck 11/6-7

BAUWIRTSCHAFT
Asbest, die schlummernde Gefahr 12/31(K)
Bessere Sicht für Fahrer von Baumaschinen 10/35-39
EU-Strategie Sicherheit und Gesundheit bei der 
Arbeit 2/19-22
Jung und prekär 6/3(K)
Natürliche Strahlung, Arbeiten im Freien 6/37(K)

BERUFSGENOSSENSCHAFTEN
2010 mehr Arbeitsunfälle 4/15(K)
Arbeitsschutz-Regelwerk online 1/14(K)
Arbeitsschutz-Richtlinie Bayern 10/29(K)
Asbest, die schlummernde Gefahr 12/31(K)
Asbest, Berufskrankheiten 7-8/13(K)
Asbest-Geschädigten helfen, Bremen 1/4-5(K)
Berufsgenossenschaft Holz und Metall 2/7-8
Berufskrankheit Sehnenscheidenentzündung 7-8/11-
12
Berufskrankheiten, Bericht 4/15(K)
Bessere Sicht für Fahrer von Baumaschinen 10/35-39
BGF-Steuerbefreiung ohne Wirkung 3/13-15(K)
DGUV V2, nicht im Bund 4/35-36
DGUV V2, Arbeitsschutz in Bayern 2/5-7(K)
DGUV V2, erste Erfahrungen 10/19-23
DGUV V2, Leitfaden für Betriebsräte 1/31-32
DGUV, im Aufschwung mehr Arbeitsunfälle 9/9-10
Giftmüllskandal, Betriebsbeispiel Envio 6/7-9
Leitfaden DGUV V2 5/32(K)
Mehr Arbeitsunfälle, weniger Wegeunfälle 11/8-9
Nanomaterialien am Arbeitsplatz 1/14(K)
Prävention arbeitsbedingter Gesundheitsgefahren 
10/10-12
Sozialwahl, neue Amtszeit 12/10-11(K)
Tablet-PCs am Arbeitsplatz 2/2(K)

BERUFSKRANKHEITEN
2010 mehr Arbeitsunfälle 4/15(K)
Asbest, die schlummernde Gefahr 12/31(K)
Asbest, Berufskrankheiten 7-8/13(K)
Asbest-Geschädigten helfen, Bremen 1/4-5(K)
Berufskrankheit Sehnenscheidenentzündung 7-8/11-
12
Berufskrankheiten, Bericht 4/15(K)
DGUV, im Aufschwung mehr Arbeitsunfälle 9/9-10
Gefahrstoffe im Betrieb 7-8/7-9
Giftmüllskandal, Betriebsbeispiel Envio 6/7-9
Keine Abfi ndung bei Erwerbsminderungsrente 
7-8/29(K)
Mehr Arbeitsunfälle, weniger Wegeunfälle 11/8-9
SUGA 2009, Sicherheit und Gesundheit bei der Arbeit 
3/12-13

BETRIEBLICHES 
EINGLIEDERUNGSMANAGEMENT (BEM)
BAG-Mindeststandards beim BEM 3/16-18
BEM in Klein- und Mittelbetrieben 3/29(K)
BEM und sensible Gesundheitsdaten 3/21-23
BEM, Qualifi zierung »Eingliederungsberater/in« 
12/32-34(K)
Betriebsvereinbarungen zum BEM 3/28-29(K)
Betriebliches Eingliederungsmanagement 12/26-27
Eingliedern mit Qualität, Betriebsbeispiele 3/26-28
Gender beim BEM 3/25-26
Gesundheitsdatenschutz, Aufgabe für Betriebsräte I 
5/26-30
Gesundheitsdatenschutz, Aufgabe für Betriebsräte II 
7-8/42-47
IG-Metall Projekt, BEM-Werkzeugkasten Eingliede-
rungsmanagement 3/15-16
Inklusion und Eingliederung, Betriebsbeispiel Opel 
2/32-33(K)
Krankengespräche und Fehlzeitenmanagement 
3/29(K)
Krankenrückkehrgespräche und Fehlzeitenmanage-
ment 2/31(K)
Leitfaden Eingliederungsmanagement 11/37(K)
Mit dem BEM eingliedern 3/15
Praxishilfe, BEM umsetzen 3/29(K)
Praxistest Eingliederungsmanagement 3/23-25
SBV, Betriebsbeispiel Ford 3/30-32(K)
BEM-Werkzeugkasten Eingliederungsmanagement 
3/18-20

BETRIEBS- UND 
BRANCHENVEREINBARUNG
Arbeitszeitpolitisch zurück zur Normalität 11/25-27
Betriebsvereinbarungen Schichtsysteme 4/35
Betriebsvereinbarungen zum BEM 3/28-29(K)
DGUV V2, erste Erfahrungen 10/19-23
Eingliedern mit Qualität, Betriebsbeispiele 3/26-28
Fair statt prekär, Interessenvertretung 6/23-26
Gefährdungsbeurteilung, Betriebsbeispiel Post 
Dortmund 9/34-35
Krankengespräche und Fehlzeitenmanagement 
3/29(K)
Krankenrückkehrgespräche und Fehlzeitenmanage-
ment 2/31(K)
Sammlung betrieblicher Vereinbarungen 2011 
11/37(K)
Sommerhitze am Arbeitsplatz 6/33-34
Wiki Gute Arbeit 11/35-36

BETRIEBS-/PERSONALRAT
A+A 2011, Betriebsrätetag 12/18-20
15 Jahre Arbeitsschutzgesetz, guter Ansatz, mäßige 
Praxis 7-8/24-25
A+A 2011 11/12(K)
A+A 2011 12/12
A+A 2011, Betriebsrätetag 9/5-6(K)
A+A, Kongress 7-8/6(K)
Alternsgerechte Arbeitsgestaltung, Betriebsbeispiel 
VW 9/26-28
Altersgerechte Schichtmodelle, Betriebsbeispiel 
Hydro Aluminium 11/22-24
Arbeitsorganisation human gestalten 12/12-14
Arbeitsschutz als Querschnittsaufgabe 3/34-36
Arbeitsschutz hat Konjunktur 5/30
Arbeitszeitpolitisch zurück zur Normalität 11/25-27
Aufschwung auf Kosten guter Arbeit 12/14-16
Ausbildung psycho-soziale Begleitung 4/31-33(K)
BAG, Mindeststandards beim BEM 3/16-18
Beschäftigtendatenschutzgesetz 5/16(K)
Betriebsrat darf Arbeitszeitverstoß melden 3/3(K)
Betriebsrat für gute Arbeit, Betriebsbeispiel Bosch 
Bamberg 12/24-26
Betriebsräte, Lotsen für Burnout-Betroffene 9/37(K)
Betriebliches Eingliederungsmanagement 12/26-27
Deutscher Betriebsrätepreis 2011 11/38
Deutscher Betriebsräte-Preis 2011 2/17(K)
DGUV V2, erste Erfahrungen 10/19-23
DGUV V2, gewerkschaftliche Sicht 11/33-35
DGUV V2, Leitfaden für Betriebsräte 1/31-32
Eingliedern mit Qualität, Betriebsbeispiele 3/26-28
Fair statt prekär, Interessenvertretung 6/23-26
Fukushima, Strahlung im Betrieb 6/35-36
Ganzheitliche Gefährdungsbeurteilung 10/16-19
Gefährdungsbeurteilung, Betriebsbeispiel Post 
Dortmund 9/34-35
Gesundheitsdatenschutz, Aufgabe für Betriebsräte I 
5/26-30
Gesundheitsdatenschutz, Aufgabe für Betriebsräte II 
7-8/42-47
Gute Schichtplanpraxis, Betriebsbeispiel Badische 
Stahlwerke 11/21-22
Inklusion und Eingliederung, Betriebsbeispiel Opel 
2/32-33(K)
Integration psychisch erkrankter Menschen 1/24-26
Jahrbuch Gute Arbeit 2011 1/32
Jahrbuch Gute Arbeit 2012, Zeitbombe Arbeitsstress 
12/27-29
Mitbestimmen bei der Arbeitszeit 11/38
Natürliche Strahlung, Arbeiten im Freien 6/37(K)
Neu im Betriebsrat, neu im Arbeitsschutz 1/33
Präventiver Arbeitsschutz, Betriebsbeispiel AEG 
Rothenburg 12/22-24
Praxistest Eingliederungsmanagement 3/23-25
Psychische Erkrankungen, Handlungsansätze für die 
Praxis 1/18-20
SBV der Autoindustrie 6/26-29(K)
Seminare zum Arbeits- und Gesundheitsschutz 
12/31(K)
Sommerhitze am Arbeitsplatz 6/33-34
Sonderpreis Gute Arbeit, Betriebsbeispiel GEWOBA 
2/27-29 Sonderpreis Gute Arbeit, Betriebsbeispiel 
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Postbank 6/30-32
Strategie Zukunft, Arbeit sicher und fair 7-8/36-39
Stress am Arbeitsplatz 10/2
Unterweisung und Gefährdungsbeurteilung 7-8/4-
5(K)
ver.di-Projekt Hauptsache Gesundheit 12/16-17
Wiki Gute Arbeit 11/35-36

BÜRO- UND BILDSCHIRMARBEIT
Büroraum, Wie vie Quadratmeter pro Mitarbeiter 
12/20-22
Berufskrankheit Sehnenscheidenentzündung 7-8/11-
12
Bildschirmpausen 5/3(K)
Ergonomische Software 2/31(K)
Gesunde Büroarbeit I 5/32(K)
Gesunde Büroarbeit II 5/32(K)
Gesundheitsförderung in Industriebetrieben 4/24-26
IG Metall, Gute Arbeit im Büro 1/5-7(K)
Indirekte Personalsteuerung, Betriebsbeispiel SAP 
1/37-39
Männergesundheit in der Arbeitswelt 4/20-22
Stressprävention IT-Branche 4/35
Tablet-PCs am Arbeitsplatz 2/2(K)
Unternehmen achten nicht auf Ergonomie 5/3(K)

CHEMIKALIEN/CHEMISCHE INDUSTRIE
Envio-Skandal 4/3(K)
Giftmüllskandal, Betriebsbeispiel Envio 6/7-9
Kampagne Gute Arbeit der IG BCE 2/30(K)

DEMOGRAFISCHER WANDEL
15 Jahre Arbeitsschutzgesetz 7-8/14-17
Ältere Erwerbslose, geschönte Statistik 2/12-13
Ältere fi nden selten einen neuen Job 9/13(K)
Alternsgerechte Arbeit in der Autobranche 10/26-29
Alternsgerechte Arbeitsgestaltung 9/15
Alternsgerechte Arbeitsgestaltung, Betriebsbeispiel 
VW 9/26-28
Alternsgerechte Arbeitsgestaltung, ganzheitliche 
Produktion 9/23-26
Alternsgerechte Arbeitswelt 5/7-9
Altersarmut verhindern 7-8/30-31(K)
Altersgemischte Teams 9/18-21
Arbeitsbelastungen und krankheitsbedingte Frühbe-
rentung 9/15-18
Arbeitsfähig in die Zukunft 7-8/42(B)
Arbeitsschutzgesetz, Nutzen für ältere Erwerbstätige 
7-8/26-29
Arbeitswelt und seelische Gesundheit 5/37-39
Betriebe verschlafen demografi schen Wandel 9/14(K)
Betriebsrat für gute Arbeit, Betriebsbeispiel Bosch 
Bamberg 12/24-26
BKK-Report, Gesundheit im demografi schen Wandel 
4/36-39
Bundesregierung lässt Ältere im Stich 4/15(K)
Gesund im Job bis 67 10/3
iga-Barometer, Beschäftigte bewerten ihre Arbeit 
9/21-22
Jede/r vierte Beschäftigte ist über 50 7-8/13(K)
Längere Lebensarbeitszeit verlangt mehr Prävention 
1/11
Niedriglohn und Altersarmut 10/2
Prävention arbeitsbedingter Gesundheitsgefahren 
10/10-12
Rehabilitation Älterer 5/33-36(K)
Rente mit 67, Debatte nicht zu Ende 1/8-10
Rente mit 70, 72, 74 2/2-3(K)
SBV der Autoindustrie 6/26-29(K)
SBV, Betriebsbeispiel Ford 3/30-32(K)
Strategiewerkstatt demografi scher Wandel 9/33(K)
Weiterbildung Älterer 9/3(K)

DEREGULIERUNG
EU-Strategie Sicherheit und Gesundheit bei der 
Arbeit 2/19-22

EUROPÄISCHE UNION
Altersgrenze für Piloten 6/16(K)
Antidepressiva in Europa 9/3(K)
Arbeitgeber zur EU-Arbeitszeitrichtlinie 5/10-11

Christa Sedlatschek leitet europäische Arbeitsschutz-
agentur 9/14(K)
Diskriminierungsschutz erwerbstätiger Eltern 2/35(K)
EU ratifi ziert UN-Konvention 2/35(K)
EU-Arbeitszeitrichtlinie 4/8-9
EU-Arbeitszeitrichtlinie light 2/15-16
EuGH, Lärmminderung hat Vorrang 6/36-37(K)
EuGH, Jahresurlaub 12/29(K)
EU-Kampagne psychosoziale Risiken 5/2(K)
EU-Projekt HIRES, Restrukturierungen und 
Gesundheit 2/22-24
Europäischer Fotowettbewerb 7-8/13(K)
EU-Sozialpartnervereinbarung Stress 4/9-12
EU-Strategie fördert Autonomie 5/36(K)
EU-Strategie Sicherheit und Gesundheit bei der 
Arbeit 2/19-22
EU-Strategien im Wandel 2/19
Geschlechterperspektive in der Arbeitsschutzpolitik 
4/16-18
Gewalt und Belästigungen am Arbeitsplatz 2/18(K)
Kampagnen der Europäischen Arbeitsschutzagentur 
12/11(K)
Nanotechnologien, EGB für bessere Vorsorge 1/12-13
Rente mit 70 9/2(K)
Restrukturierungen und Gesundheit 2/25-27
Von Italien lernen 7-8/12(K)

FORSCHUNGS-/
BERATUNGSEINRICHTUNGEN
Altersgemischte Teams 9/18-21
Antidepressiva in Europa 9/3(K)
Arbeiten ohne Ende, gesundheitliche und soziale 
Risiken 2/9-12
Ausbildung ohne Barrieren, Automobilbranche 1/27-
28(K)
BAuA-Ratgeber Gefährdungsbeurteilung 5/32(K)
BAuA-Toolbox, psychische Belastungen 4/35
Bei Lieferverzug Überstunden 10/2
Betriebliches Gesundheitsmanagement 6/37(K)
BGF-Steuerbefreiung ohne Wirkung 3/13-15(K)
Burnout auf dem Vormarsch 6/9-10
DGB-Index Gute Arbeit 9/13(K)
DGB-Index Gute Arbeit, ver.di-Arbeitsberichterstat-
tung, Bibliotheken 9/38-39
Dienstleistungssektor wird prekär 11/4-5(K)
Fachtagung psychische Erkrankung 10/29(K)
Familienbewusste Arbeitszeiten 3/4-5(K)
Frauen zurück an den Herd 5/6-7(K)
Führungsverantwortung für Sicherheit und 
Gesundheit 6/14-15
Ganzheitliche Gefährdungsbeurteilung 10/16-19
Generation Praktikum 6/4-5(K)
Generation Praktikum 7-8/3(K)
Geringqualifi zierte, öfter ohne Job 1/13
Gesundheit im Transportgewerbe 5/17(K)
iga-Barometer, Beschäftigte bewerten ihre Arbeit 
9/21-22
Jahrbuch Gute Arbeit 2011 1/32
Jede/r Fünfte im Niedriglohn 11/3
Jede/r vierte Beschäftigte ist über 50 7-8/13(K)
Klima am Arbeitplatz 12/31(K)
Kosten der Arbeitsunfähigkeit 5/17(K)
Kundenbetreuung in Banken als Fließbandarbeit 
3/9-11
Lange Arbeitszeiten 11/13-14
Leiharbeit und Migrationshintergrund 11/5-6(K)
Leiharbeit unter Ingenieuren 1/14(K)
Leiharbeiter und befristet Beschäftigte 5/16-17(K)
Leitfaden Eingliederungsmanagement 11/37(K)
Leitfaden Schichtarbeit 11/28(K)
Nano-Produktregister ist machbar 1/14(K)
Neue Regeln Arbeitsstättenrecht 4/35
Präsentismus, krank zur Arbeit 4/7-8
Psychische Störungen kosten Milliarden 12/9
Regelungslücke psychische Belastungen, Studien 
9/36(K)
Rezessionen, Gift für Arbeitsschutz 6/2(K)
Sammlung betrieblicher Vereinbarungen 2011 
11/37(K)
Schlechte Führungsqualität 3/6-7(K)
Technische Regel Arbeitsstätten 9/36(K)

Teilzeitfalle für Frauen 6/10-11
Überstunden wieder »in« 3/13(K)
Unfaire Löhne machen herzkrank 7-8/3(K)
ver.di, Arbeit mit Kundschaft 4/12-14
Verschlechterung der Arbeitsbedingungen 6/16(K)
Viele Mütter arbeiten sonntags 6/17(K)
Zeit- und Leistungsdruck 11/6-7

FRAUEN UND ARBEIT – GLEICHSTELLUNG
Frauen schlechter bezahlt 4/2-3(K)
Frauen zurück an den Herd 5/6-7(K)
Frauenanteil in Führungspositionen 4/2(K)
Gefährdungsbeurteilung geschlechtergerecht 4/22-
24
Gender beim BEM 3/25-26
Gender und Gesundheit in der Tarifpolitik 4/26-27
Geschlechterbrille, Gesundheit in der Arbeitswelt 
4/18-20
Geschlechtergerechtigkeit im Arbeitsschutz 4/16
Geschlechterperspektive in der Arbeitsschutzpolitik 
4/16-18
Geschlechter-Ungleichheiten im Betrieb 3/14(B)
Gesundheitsförderung in Industriebetrieben 4/24-26
Gesundheitsprojekt IG BCE 4/28-29
Gutachten Gleichstellungsbericht 2/17(K)
Häusliche Pfl ege belastet Frauen 1/2(K)
Literatur zu Gender und Arbeitsschutz 4/29-30(B)
Teilzeitfalle für Frauen 6/10-11
Wiedereinstieg mit Hindernissen 1/2(K)

GEFÄHRDUNGSBEURTEILUNG
15 Jahre Arbeitsschutzgesetz, guter Ansatz, mäßige 
Praxis 7-8/24-25
Arbeitsbedingter Stress und Burnout 10/13-15
Arbeitsschutz als Querschnittsaufgabe 3/34-36
Arbeitsschutzgesetz, Fazit 7-8/20-24
Arbeitsschutzgesetz, Praxisdefi zite 7-8/14
BAuA-Ratgeber Gefährdungsbeurteilung 5/32(K)
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Die Zeitbombe Arbeitsstress tickt. Jede/r zweite Beschäftigte 
leidet heute unter starkem Zeit- und Termin druck. Arbeits-
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Gute Arbeit bleibt deshalb wichtig. Vor allem die psychische 
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wird zu einer zentralen Aufgabe humaner Arbeitsgestaltung. 
Nicht nur auf der betrieblichen Ebene. Auch die Politik ist 
gefordert. Denn Gute Arbeit braucht klare Regeln und eine 
Praxis, die alle staatlichen, betrieblichen und außerbetrieb-
lichen Akteure einbezieht. Die neue Ausgabe dieses Buches 
versammelt dazu wissenschaftliche Expertisen, gewerk-
schaftliche und politische Strategieansätze und betriebliche 
Praxisbeispiele.
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